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VORSCHAU MÄRZ '25 ­ JAZZCLUB TÜBINGEN
Mittwoch, 05.03.

Mittwoch, 12.03.

Mittwoch, 19.03.

Freitag, 21.03.

Dienstag, 25.03.

Luka Kastelic Quartet
Duo Voltige

Bela Meinberg Trio

Robert Giegling Quintett

Jazzclub Jam Session

‘An ocean of inspiration‘­ das ist für den israelischen 
Gitarristen Eran Har Even die Musik von Wayne Shorter. Seit 
2012 lebt der Jazz­ und Fusion Musiker in Amsterdam. Dort hat 
er am Konservatorium studiert, ist u.a. mit Benny Golson und 
David Friedman aufgetreten und hat sich in der niederlän­
dischen Jazzszene einen ausgezeichneten Ruf erspielt. Drei 
Jahre lang hat sich Har Even in die Welt des großen 
Saxofonisten und Komponisten Wayne Shorter vertieft, der vor 
zwei Jahren gestorben ist. Herausgekommen sind dabei acht 
Stücke auf Eran Har Evans jüngstem Album ‘Shorter Days‘ und 
sein aktuelles Bühnenprogramm. Im Zentrum des Trios steht 
die energiegeladene und facettenreiche e–Gitarre Har Evens. 
Zusammen mit Omer Govreen am Bass und Schlagzeuger 
Wouter Kühne sind neue, wunderbare und differenzierte 
Interpretationen von Shorters Kompositionen zu erleben. 
„...Dies ist eine wunderbare Hommage an einen Jazz­
Giganten, von einer Band, von der ich hoffe, dass wir noch viel 
mehr von ihr hören werden.“ (George Cole, Jazzviews)

Die Zuschaueranzahl im Club Voltaire und im Bechstein Centrum ist 
beschränkt. Verbindliche Kartenreservierung / VVK für den Jazzclub 

Tübingen unter: 
  www.jazzclub­tuebingen.de/programm/veranstaltungen­jazzclub

Veranstaltungen  des
Jazzclubs Tübingen

Besetzung:  Moritz Langmaier (p), Sebastian Minet (git), Moritz 
Holdenried (b), Felix Eckenfelder (dr)

Das Stuttgarter Quartett von Moritz Langmaier ist von 
moderner und lyrischer Musik geprägt. Inspiriert von den 
Klangwelten renommierter Musiker:innen des modernen 
Jazz kreieren die vier Musiker eine unverwechselbar eigene 
musikalische Sprache, die besticht durch Komplexität und 
emotionale Tiefe. Seit vielen Jahren spielen die Vier schon 
zusammen und diese langjährige gemeinsame 
Spielerfahrung und die Freude an der Musik spiegeln sich in 
jedem ihrer Auftritte wider. Die doppelte Harmonie­ und 
Melodiefunktion von Klavier und Gitarre schafft 
facettenreiche Klangwelten mit einer Intimität, die aus tiefem 
Vertrauen und Freundschaft der Musiker entsteht. Diese 
enge Verbindung zwischen den Musikern und ihr hohes 
künstlerische Niveau ist auch bei ihren Auftritten zu spüren, 
und es gelingt, dabei eine besondere Nähe zum Publikum 
aufzubauen.
Bisher hauptsächlich als Sideman aktiv (u.a. Lukas Wögler 
Quartett, Lisa Wilhelm Quartett) präsentiert Moritz Langmaier 
im SWR sich erstmals als Bandleader und ein Programm mit 
Eigenkompositionen, inspiriert durch die Musik von Aaron 
Parks, Mike Moreno oder Philip Dizack.

Besetzung: Alexandra Ivanova (p, Rap), Lisa Hoppe (b), 
Nathan Ott (dr)

Die Pianistin des Trios ­ Alexandra Ivanova ­ ist 
Österreicherin mit bulgarischen Wurzeln, sie hat in 
arabischen Ländern und Frankreich gelebt und ihre 
derzeitige Homebase ist Berlin. Dort hat sie auch ihr erstes 
Album mit dem Titel ‘Beauty in Chaos‘ aufgenommen. 
Zusammen mit dem Schlagzeuger Nathan Ott und Niklas 
Lukassen am Bass entwickelt sie eine polyrhythmische, 
gleichzeitig wunderbar fließende Musik, in der sich 
nordafrikanische, kubanische und europäische Einflüsse 
mischen. Ein früher musikalischer Mentor war der 
libanesisch­amerikanische Pianist Tarek Yamani, danach 
studierte Alexandra Ivanova Jazzpiano u.a. in Österreich und 
am Conservatoire Eric Satie in Paris. Zusätzlich hat sie in 
Paris einen sozialwissenschaftlichen Master­Abschluss 
gemacht. Sie „hat es sich zur Aufgabe gemacht, Vorurteile 
abzubauen und kulturelle Normen in Frage zu stellen“ heißt 
es in der Pressemitteilung zu ihrer CD ‘Beauty in Chaos‘. 
Dass diese Aufgabe großen Genuss verspricht, das zeigen 
auch ihre beeindruckenden Auftritte, in denen das Trio – am 
Kontrabass diesmal Lisa Hoppe ­ scheinbar mühelos Musik 
aus mindestens drei Kontinenten zu einer hochinteressanten 
Melange verschmilzt.

MORITZ LANGMAIER QUARTETT – 

JUNGE TALENTE IM SWRALEXANDRA IVANOVA TRIO  

“BEAUTY IN CHAOS”

Dienstag
25. Februar 2025, 
20.30 Uhr
SWR­Studio, Tübingen

Mittwoch,
19. Februar 2025
20.30 Uhr
Club Voltaire Tübingen

JAZZCLUB JAM SESSION

Eintritt: frei

Unsere Session­Band mit Marcus Halver(git), Tobias Fritzen (b) 
und Schroeder an den drums eröffnet den Abend und lädt 
anschließend zum gemeinsamen Jammen.  Let’s Jam!

Mittwoch,
05. Februar 2025
20.30 Uhr
Club Voltaire 
Tübingen

JAM SESSION „MEET THE STUDENTS“

MIT DEM THIERRY LAHYR TRIO

Eintritt: frei

Ein Gitarrentrio mit Wumms! Es wird nach vorne gespielt! Die 
drei Musiker aus der Mannheimer Hochschule für Musik 
bieten ein umfangreiches und energetisches Programm, das 
Lust auf interaktive und verspielte Improvisation macht, auf 
rockige Gitarrenriffs und Melodien, die Geschichten erzählen 
können. Auf dem Programm stehen sowohl eigene Songs als 
auch Interpretationen von bekannten Jazz Standards und Pop 
Songs. Der Gitarrist Thierry Lahyr bildet zusammen mit Julius 
Steyer (dr) und Simon Natschke (b) das Trio ‘Jello‘. Es 
verbindet die Musik der Jazz Szene aus Mannheim mit der 
Leidenschaft für Rock und Grunge. 
Und nach dem Opener Set der Band heißt es: Let’s Jam!

Besetzung:  Eran Har Even (git), Omer Govreen (b), Wouter Kühne (dr)

Mittwoch 
12. Februar 2025, 20.30 Uhr
Club Voltaire Tübingen

Eintritt: 18 € 
Schüler/Stud. 8 €

ERAN HAR EVEN TRIO ­ “SHORTER DAYS”

Freitag
21. Februar 2025
20.00 Uhr
Bechstein CentrumTübingen

Eintritt: 20 €,
JC­Mitglieder, 
Schüler/Stud.: 15 €

Eintritt: 20 €,
JC­Mitglieder, 
Schüler/Stud.: 15 €


